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Protokoll 

zur 63. ordentlichen Synode am 4. November 2023, um 09:00 – 12:24 Uhr 

Chilezentrum Schwyz, Schmiedgasse 34, 6430 Schwyz 

 

Traktanden 

1. Begrüssung und Eröffnung  

2. Andacht und Kollekte: Pfarrer Alexander Lücke, Brunnen-Schwyz 

3. Appell, Präsenzliste  

4. Vereidigung neue Synodale und kantonale Behördenmitglieder, welche anlässlich der 
konstituierenden Synode nicht anwesend waren. 

5. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Synode vom 22. April 2023, Nr. 62, 
einzusehen unter https://www.ref-sz.ch/archiv/protokolle-synoden/   

6. Anträge an die Synode, die in der Einladung nicht aufgeführt sind 

7. Antrag Umbenennen des Ressorts «Katechese» zu «Katechese und Jugend» 

8. Antrag Schaffung und Entschädigung eines Finanzverantwortlichen im Kirchenrat 

9. Antrag Kostenbeteiligung an die Ausbildung zum Sozialdiakon TDS von Michael 
Diethelm, Galgenen 

10. Spesenvergütung / Sitzungsgelder 2022 Delegierte Protestantisch-kirchlicher Hilfsverein 
des Kantons Zürich für die laufende Rechnung 2023 

11. Voranschlag / Budget 2024, Bericht und Antrag des Kirchenrats inkl. Erläuterungen zum 
Finanzplan 2024 - 2027 

12. Voranschlag / Budget 2024, Bericht der Geschäftsprüfungskommission (GPK) 

13. Finanzausgleich 2024, Bericht und Antrag des Kirchenrates 

14. Finanzausgleich 2024, Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission 

15. Aktuelles aus dem Kirchenrat 

16. Informationen des Büros der Synode 

17. Diverses, Wortmeldungen (keine Anträge möglich) 

18. Segenswort von Herrn Dekan Klaus Henning Müller  

19. Abschluss der Synode 

 

 

 

 

https://www.ref-sz.ch/archiv/protokolle-synoden/
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1. Begrüssung und Eröffnung 

Philipp Gubler, der Präsident, begrüsst ganz herzlich 

• die Synodalen 

• den Kirchenrat 

• den Dekan 

• die Mitglieder der Rekurskommission 

• die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 

• die Gäste der Presse und der Kirchgemeinden 

• und den Pfarrer der Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz, Alexander Lücke, der die Andacht 

und die Bekanntgabe der Kollekte übernimmt. 

Der Präsident dankt der Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz für das Gastrecht.  

Die Pause wird auf ca. 10.40h angesetzt. 

Der Präsident stellt fest, dass die Einladung, der Versand der Unterlagen sowie die 

Publikation im Amtsblatt rechtzeitig erfolgt sind. Er macht darauf aufmerksam, dass zur 

Unterstützung bei der Erstellung des Synoden-Protokolls eine elektronische Aufzeichnung 

gemacht wird. Das Büro der Synode hat beschlossen, dass in dieser Legislatur ein 

Beschlussprotokoll geführt wird. In den vergangenen Legislaturen gab es oft 

Rückmeldungen, dass ein Wortprotokoll zu umfangreich ist. 

Wortmeldungen erfolgen am Gästemikrofon. Obwohl kein Wortprotokoll mehr erstellt wird, 

werden alle gebeten, sich bei Wortmeldungen mit Vor- und Nachnamen vorzustellen.  

Zu den Wahlen (gemäss Reglement für Wahlen und Abstimmungen der evangelisch-

reformierten Kantonalkirche Schwyz vom 22. April 2006): 

«Die Wahlen und Abstimmungen werden offen durchgeführt. Auf Antrag kann ein Fünftel der 

stimmberechtigten Synodalen eine geheime Wahl oder Abstimmung verlangen.» 

 

Abstimmungsbüro: Büro der Synode (exkl. dem Präsidenten) 

Stimmenzähler und Barbara Niklaus 

 

Wird ein solcher Antrag gewünscht, hat der jeweilige Antrag jeweils nach dem Übergang der 

einzelnen Traktanden unaufgefordert zu erfolgen. 

Die 63. Synode ist hiermit eröffnet. Der Präsident bittet um aktive und konstruktive 

Beteiligung an den Diskussionen. 

 

2. Andacht und Kollekte: Pfarrer Alexander Lücke, Brunnen-Schwyz 

Der Präsident erteilt Pfarrer Alexander Lücke zur Andacht das Wort.  

Die Kollekte geht an: HEKS-Nothilfe Israel / Palästina. 

 

3. Appell, Präsenzliste 

Der Präsident erklärt, dass die Synode gegenwärtig aus maximal 27 stimmberechtigten 

Personen besteht, da noch nicht alle Kirchgemeinden den Sollbestand an gewählten 

Synodalen vorweisen. 
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Folgende Synodale mussten sich abmelden: 

- Annemarie Gisi, March 

- Urs Jäger, Einsiedeln 

- Roland Meyer, March 

- Henry Reust, Küssnacht 

- Susanne Tschümperlin, Brunnen-Schwyz 

Anzahl anwesende Synodale: 22 

Kirchenrat: 

- Erhard Jordi, Präsident (Bruno Jakob, Vizepräsident vertritt Erhard Jordi). 

Der Präsident bittet die Synodalen um Erhebung ihrer Stimmkarten und die Stimmenzähler 

durch Zählen um Verifizierung der Anzahl Teilnehmenden. 

Das absolute Mehr beträgt 12 Stimmen und die 2/3 Mehrheit beträgt 15 Stimmen. 

 

4. Vereidigung neue Synodale und kant. Behördenmitglieder, welche anlässlich der 

konstituierenden Synode nicht anwesend waren 

Folgende Synodale werden vereidigt: 

-  

 

5. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Frühlingssynode vom 22. April 2023, 

Nr. 62 

 

Alle zukünftig erstellten Protokolle sind auf der Homepage der Kantonalkirche einsehbar. 

Das BdS hat entschieden, dass die Protokolle nicht mehr als Beilage, sondern nur noch als 

Link auf die Homepage versendet werden. 

 

Abstimmung: 

Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 

 

6. Anträge an die Synode, die in der Einladung nicht aufgeführt sind.  

Es sind keine Anträge an die Synode eingegangen, die in der Einladung nicht aufgeführt 

sind. 
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7. Antrag Umbenennen des Ressorts «Katechese» zu «Katechese und Jugend» 

 

Susanne Zürrer erläutert den Antrag.  

 

Es zeigt sich, dass zunehmend Nachwuchssorgen sowohl bei den Mitgliedern als auch bei 

den Angestellten der Kirche in den Fokus rücken. Der Kirchenrat möchte deshalb die jungen 

Menschen im Konfirmandenjahr und kurz danach vermehrt ins Zentrum des Interesses 

rücken. Der Kirchenrat kann selbst keine Aktivitäten organisieren. Es geht darum, den 

Personen, die in den Kirchgemeinden für diese Mitglieder zuständig sind, eine Plattform und 

eine Ansprechperson zu bieten. Der Kirchenrat möchte deshalb das bisherige Ressort 

«Katechese» in «Katechese und Jugend» umbenennen und das Pflichtenheft entsprechend 

anpassen. 

 

Antrag des Kirchenrats: 

Der Kirchenrat beantragt, das Ressort «Katechese» des Kirchenrates in «Katechese und 

Jugend» umzubenennen. 

Abstimmung: 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

 

8. Antrag Schaffung und Entschädigung eines Finanzverantwortlichen im Kirchenrat 

 

Sandro Bugmann, Kirchenrat, erläutert den Antrag.  

 

Die Arbeit des Kirchenratsmitgliedes mit dem Ressort Finanzen wird seit Jahren immer 

anspruchsvoller. Auf der einen Seite ist die Kontrolle der Finanzflüsse im Kanton aufwändig 

und auf der anderen Seite benötigen die Kirchgemeinden zunehmend mehr Beratung für ihre 

eigene Finanzverwaltung. Das führt dazu, dass eine fundierte Ausbildung im Finanzbereich 

erwartet werden muss oder grosse Teile der Arbeit an eine Fachperson abgegeben werden 

müssen. 

Die vom Kirchenrat ausgearbeiteten Anträge an die Synode sehen Lösungen für beide Fälle 

vor: Im Moment ist mit Sandro Bugmann ein ausgewiesener Finanzfachmann Kirchenrat, er 

kann in Personalunion die Ratsarbeit wie auch die Arbeit als Finanzverantwortlicher 

ausführen. Sollte dies einmal nicht der Fall sein, (also der Kirchenrat keine Kapazität oder 

nicht das technische Wissen haben, um die Aufgaben zu erfüllen) kann auch eine externe 

Person oder Firma beigezogen werden. 

 

Rückweisungsantrag, Karin Wälli, Höfe:  

Der Antrag des Kirchenrats ist zurückzuweisen. Der Kirchenrat prüft eine zweckdienliche 

Organisationsform und den Aufwand. 

Ja: 18 

Nein: 3 

Enthaltungen: 1 

Der Antrag des Kirchenrats wird zurückgewiesen. Der Kirchenrat prüft eine zweckdienliche 

Organisationsform und den Aufwand. 
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9. Antrag Kostenbeteiligung an die Ausbildung zum Sozialdiakon TDS von Michael 

Diethelm, Galgenen 

 

Marion Werner stellt das Vorhaben vor. 

 

Mit Michael Diethelm, (geboren 21.08.2004) hat die Kirchgemeinde March eine junge, 

vernetzte Persönlichkeit, welche die Ausbildung als Sozialdiakon mit Gemeindeanimation 

(HF) im August 2023 berufsbegleitend am TDS in Aarau angefangen hat.  

Michael Diethelm hat einen Abschluss EFZ im Detailhandel. Er ist in der Kirchgemeinde 

March sehr aktiv und hat in den letzten 3 Jahren gegen 800 Stunden Freiwilligenarbeit 

geleistet. Er ist Mitglied der Jugendgottesdienstgruppe, als Konfirmations-Hilfslagerleiter 

tätig, als Lektor in den Gottesdiensten im Einsatz, hilft bei verschiedensten Anlässen der 

Kirchgemeinde mit und ist in der Synode. Michael Diethelm arbeitet im Moment in der KG 

March 50 % als Sozialdiakon in Ausbildung. Mentor auf der fachlichen Ebene ist 

Sozialdiakon Lukas Dettwiler. KGR Andreas Hofmann begleitet die Ausbildung. 

 

Verpflichtung wird entsprechend geregelt. 

Antrag des Kirchenrats: 

Der Kirchenrat beantragt den Unterstützungsbeitrag von CHF 3’250.- pro Jahr, für vier Jahre.  

 

Abstimmung (Michael Diethelm tritt in den Ausstand, 21 stimmberechtigte Synodale bei 

diesem Traktandum): 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

10. Spesenvergütung / Sitzungsgelder 2022 Delegierte Protestantisch-kirchlicher 

Hilfsverein des Kantons Zürich für die laufende Rechnung 2023 

 

Wie bereits an der letzten Synode beschlossen, wird der Kirchenrat die Spesenforderung der 

beiden ehemaligen Delegierten des Protestantisch-kirchlicher Hilfsvereins des Kantons 

Zürich im Detail aufzeigen.   

 

Antrag Philipp Gubler, Höfe: 

 

In Anbetracht der geltenden Reglemente der Schwyzer Kantonalkirche und den aktuellen 

Statuten des Protestantisch-kirchlicher Hilfsvereins des Kantons Zürich beantragt Philipp 

Gubler, Höfe folgendes: 

 

Auf Grund der Tatsache, dass die beiden Delegierten im Unwissen der Synode als Vertreter 

der Kantonalkirche gegolten haben, sollen die Fahrspesen und das Sitzungsgeld für die 

Jahresversammlung vom 26.06.2022 in Greifensee ZH von je CHF 85.80, gebucht in der 

laufenden Rechnung 2023, ausbezahlt werden.  

 

Jegliche weiteren Ansprüche im Rahmen des Protestantisch-kirchlicher Hilfsvereins des 

Kantons Zürich sind damit abgegolten. 
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Abstimmung: 

Ja: 19 

Nein: 1 

Enthaltungen: 2  

Der Antrag wird angenommen.  

 

Daniel Kälin, Brunnen-Schwyz hat in der Pause die Synode verlassen. Neu 21 

stimmberechtigte Synodale. Das absolute Mehr beträgt neu 11 Stimmen und die 2/3 

Mehrheit beträgt 14 Stimmen. 

 

11. Voranschlag / Budget 2024, Bericht und Antrag des Kirchenrats inkl. Erläuterungen 

zum Finanzplan 2024 - 2027 

Sandro Bugmann präsentiert die Entwicklung der Steuereinnahmen, die Entwicklung der 

Finanzen der Kantonalkirche und die Aufteilung der Ausgaben. 
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12. Voranschlag / Budget 2024, Bericht der Geschäftsprüfungskommission (GPK) 

Die Geschäftsprüfungskommission berichtet kurz über den Voranschlag und das Budget 

2024. 

Antrag der Geschäftsprüfungskommission: 

Die Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission empfehlen der Synode, den vorgelegten 

Voranschlag 2024 zu genehmigen und dem Antrag des Kirchenrates zu folgen. 

Den Voranschlag des Jahres 2024 mit Ausgaben von CHF 576'360.00 (vorher  

CHF 596‘260.00, siehe Traktandum 8) (ohne Finanzausgleich) und Einnahmen von  

CHF 576‘360.00 (inklusive Beiträge der Kirchgemeinden) zu genehmigen.  

Abstimmung: 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen.  

 

 

13. Finanzausgleich 2024, Bericht und Antrag des Kirchenrates 

Sandro Bugmann erläutert die wichtigsten Punkte. 

Aufgrund der starken Veränderung der Finanzkraft hat sich der Finanzausgleich verändert. 

• Diverse Schutzmechanismen greifen, die eingebaut wurden, um den Zahler zu schützen. 

• Ab nächstem Jahr wird der Finanzausgleich analysiert und mögliche Anpassungen der 

Parameter angeschaut. 

• Es soll sich grundsätzlich nichts an der Art des Ausgleiches ändern, primär sollten die 

Parameter überdacht werden. 

Die Zahlen in der Übersicht: 

Angleichungssatz Untergrenze 40% 

Angleichungssatz Obergrenze 42.25% 
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Dies ergibt Zahlungen an die Kirchgemeinden wie folgt: 

• Arth-Goldau CHF 74‘976.00 

• Brunnen-Schwyz CHF 33‘881.00 

• Einsiedeln CHF 88‘725.00 

Die Kirchgemeinde Höfe hat die entsprechende Ausgleichszahlung zu leisten, in der Höhe  

von: 

• Höfe CHF 197‘582.00 

Antrag des Kirchenrates: 

Der Kirchenrat beantragt, den Finanzausgleich für das Jahr 2024 mit Angleichungssatz 

Obergrenze 42.25% zu genehmigen und zu vollziehen. 

Abstimmung: 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
14. Finanzausgleich 2024, Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission 

Abstimmung siehe Traktandum 13.  

 

15. Aktuelles aus dem Kirchenrat 

 

Bruno Jakob, Vizepräsident, berichtet: 

 

• vom Kirchentag vom 15.10.2023.  

• von der Erhebung von Milieudaten aus Kika, resp. Kool (ohne Budget); diese werden 

jährlich erhoben für die Vergleichbarkeit 
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• über den Stand der Strategieziele 
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Susanne Zürrer, Ressort Katechese, berichtet über  

• den Anlass «Kirchliche Bildung mit Kindern und Jugendlichen weiterentwickeln» vom 

04.03.2023 

• die kantonale Weiterbildung für katechetisch Tätige im Kapuzinerkloster in Rapperswil am 

20.09.2023 in Rapperswil 

 

Marion Werner, Ressort Diakonie, berichtet über die Gedanken zu Ökumene, Mission und 

Entwicklung: Was ist Mission heute? Wintersynode EKS hat «Mission» und «Vereinbarung 

zwischen Missionswerken und EKS» zum Thema 

 

Ralf Zimmer, Ressort Theologie und Seelsorge, berichtet über den Fokus auf Seelsorge: 

Spitalseelsorge, geplante Seelsorge Koordinationsstelle (interreligiös), Armeeseelsorge 

Zudem werden 70-80 Pfarrstellen pro Jahr nicht besetzt werden können in Zukunft. 
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Sandro Bugmann, Ressort Finanzen, berichtet über Detailziele der Strategie  

• C3:  

o Der Kirchenrat prüft zusätzlich zum Finanzausgleich weitere Unterstützungs-

möglichkeiten für die ressourcenschwächeren Kirchgemeinden und legt diese der 

Synode zur Beschlussfassung vor.  

o Statuten des Kirchenfonds wurden überarbeitet 

o Die Überarbeitung des Finanzausgleiches wurde bereits angesprochen (Traktandum 

13)  

 

• C1: Der Kirchenrat erlässt auf der Basis eines einheitlichen Rechnungslegungsmodells 

Grundlagen für die Definition von Kennzahlen, so dass die Kirche die Leistungen für die 

Gesellschaft ausweisen kann. Einmal in jeder Legislatur legt der Kirchenrat die 

Kennzahlen der Kirchgemeinden in einem Gesamtbericht vor.  

 

Rechnungslegungsmodell: 

o Die Umsetzung mit einem einheitlichen Kontenplan ist schwierig. (Ausführlichkeit, IT) 

o 5 von 6 Kirchgemeinden haben HRM 2 umgesetzt. Solange die Reglemente nicht 

angepasst werden, ist eine Umsetzung nicht verpflichtend. 

 

Kennzahlen (Beispiele): 

KG Höfe / KG Küssnacht / Kantonalkirche (2022) 

• Eigenkapitalquote = 83.70% / 92.29% / 0% 

• Fremdkapitalquote = 16.30% / 7.71% / 100% 

• Liq.-Grad 1 (Cash Ratio) = 24.42 / 24.75 / 1.79 

→ Betriebswirtschaftliche Kennzahlen eignen sich nicht für Kirchgemeinden/öffentlich -

rechtliche Körperschaften 

 

Kennzahlen (Beispiel GD): 

Wieviel kosten die Gottesdienste in bspw. der Kirchgemeinde Küssnacht? 

400.3130.10 Gottesdienste = CHF 2’287.- 

400.3010.10 Besoldung PfarrerInnen/Seelsorge = 192’675.- 

400.3010.12 Besoldung Vertretung = 2’275.- 

400.3030.00 AHV/IV/EO/ALV = 19’061.- 

400.3040.00 Pensionskasse = 17’305.- 

400.3050.00 UVG = 3’596.- 

410.3010.10/11 Organisten = XXX.- 

410.3030.00 AHV Organisten = XXX.- 

410.3180.30 Solisten = XXX.- 

500.3010.10 Besoldung Sigrist = XXX.- 

500.3030.10 AHV Sigrist = XXX.- 

500.3040.00 Pensionskasse Sigrist = XXX.- 

500.3110.10 Anschaffungen Kirche = XXX.- 

500.3120.10 Energie = XXX.- 

500.3140.10 Baulicher Unterhalt = XXX.- 
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Etc. (Abschreibungen, Sekretariat, Inserate, KG-Rat) 

 

→ Die Kosten eines GD könnten nur mittels einer Kostenstellenrechnung korrekt 

berechnet werden, welche alle Konten auf die jeweiligen Stellen anteilsmässig aufteilt. 

 

 

Kennzahlen (Fazit): 

• Die Erarbeitung von (nützlichen) Kennzahlen ist zum heutigen Zeitpunkt sehr schwer. 

• Eine Einführung von Kostenstellen würde sich finanziell nicht lohnen. 

• Wir weisen heute die Bevölkerungsentwicklung aus. 

 

→Welche Kennzahlen möchte die Synode sehen? (bzw. öffentlich ausweisen?) 

 

 

Klaus-Henning Müller, Dekan berichtet über das Pfarrkapitel-Treffen zum Thema «Wie 

geben wir unseren Glauben und Kultur an nächste Generation weiter?». Gast war Pfarrer 

Shnork Tchekidjian der armenischen Kirche. Personalmangel ist jeweils auch ein Thema des 

Pfarrkapitel-Treffens zweimal jährlich. 

 

16. Informationen des Büros der Synode 

Philipp Gubler, der Präsident, informiert über folgende Termine:  

Frühjahrssynode Nr. 64: 20. April 2024, Lachen 

Herbstsynode Nr. 65: 9. November 2024, Einsiedeln. 

 

Die Kollekte hat CHF 570 in bar ergeben, zusätzlich wurden Einzahlungen von CHF 65 via 

Einzahlungsschein getätigt. Dies ergibt einen Totalbetrag von CHF 635. 

 

17. Diverses, Wortmeldungen (keine Anträge möglich) 

Es können noch Wortmeldungen gemacht werden. Anträge sind aber nicht mehr möglich. 

 

18. Segenswort von Herrn Dekan Klaus Henning Müller 

Der Dekan erteilt das Segenswort. 

 

19. Abschluss und Ende der ordentlichen Synode vom Samstag, 4. November 2023 

Philipp Gubler, der Präsident, dankt der Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz, dem Kirchenrat 

und den Teilnehmenden der Synode. Im Anschluss an die Synode offeriert die 

Kirchgemeinde Brunnen-Schwyz einen Imbiss. 

Der Präsident wünscht allen eine schöne Weihnachtszeit und gute Gesundheit. 

Schliessung der ordentlichen 63. Synode vom Samstag, 4. November 2023 um 12.24 Uhr.  
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Wollerau, 4. November 2023 

Der Präsident       Die Aktuarin 

 

 

Philipp Gubler      Sandra Weisstanner-Greutmann  


